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Betreff:
Sichere, zuverlässige und klimafreundliche Schülerbeförderung 
zwischen Teltow-Seehof und der Ernst-von-Stubenrauch Grundschule

Beschlussvorschlag:
„Der Bürgermeister wird beauftragt, umgehend mit der regiobus Potsdam Mittelmark 
GmbH in Kontakt zu treten mit den Zielen:

1) Die morgendlichen Schulbuskapazitäten bzw. die morgendliche 
Schulbustaktung zwischen Teltow-Seehof und der Ernst-von-Stubenrauch 
Grundschule unmittelbar zu erhöhen bzw. zu erweitern.

2) Einen nachmittäglichen Schulbusverkehr zwischen der Ernst-von-Stubenrauch 
Grundschule und Teltow-Seehof einzurichten.“

Mirko Schlossarczyk
stellv. Fraktionsvorsitzender FDP/LTR

Begründung/Inhalt:

Der Ortsteil Teltow-Seehof liegt im Einzugsbereich der Ernst-von-Stubenrauch Grundschule.

Derzeit verkehrt morgens ein Schulbus der regiobus Potsdam Mittelmark GmbH in einmaliger 
Taktung zwischen Teltow-Seehof und der Ernst-von-Stubenrauch Grundschule. Infolge des in den 
letzten Jahren (und erwartbar weiteren) enormen Bevölkerungszuwachses in Teltow-Seehof, vor 
allem junger Familien mit grundschulpflichtigen Kindern, sind die bestehenden 
Beförderungskapazitäten der Schulbuslinie inzwischen nicht mehr ausreichend. Der Schulbus ist 
regelmäßig überfüllt und es können nicht für alle Kinder Sitzplätze gewährleistet werden. Dies fördert 
das Unruhe- und Konfliktpotenzial. Insbesondere für jüngere und kleinere Grundschüler stellt die 
Stehplatznutzung zudem ein erhöhtes Gefahrenpotenzial dar. Infolgedessen existiert der dringende 
Bedarf nach zusätzlichen Kapazitäten/Taktungen bzw. bedarfsorientierten Angeboten. Dies auch, um 
einen ansonsten zunehmenden Individualverkehr von Eltern die ihre Kinder zur Schule bringen im 
Stadtverkehr bzw. vor der Grundschule zu vermeiden.

Ältere Grundschüler der Ernst-von-Stubenrauch Grundschule und Teltower Schüler des Hoffbauer-
Campus in Kleinmachnow, insbesondere diejenigen die in Teltow-Seehof wohnen, nutzen für die 
nachmittägliche Schulheimfahrt oft die BVG-Buslinie 184. Die Linie fährt u.a. von der Haltestelle 
Teltow-Warthestraße (Umstiegshaltestelle für Schüler des Hoffbauer-Campus und nächste Haltestelle 
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zur Ernst-von-Stubenrauch Grundschule) ab und soll planmäßig in 20-Minuten-Taktung verkehren. 
Infolge einer größeren Baustelle im Berliner Stadtgebiet (Wasserrohrbruch Attilastr.) ist der Verkehr 
der Linie 184 inzwischen stark eingeschränkt, die Taktung ist deutlich reduziert und unzuverlässig. 
Dieser Zustand wird lt. BVG noch bis auf weiteres anhalten und die Berliner Wasserbetriebe rechnen 
mit langwierigen Reparatur- und Instandhaltungsarbeiten. Nicht ausgeschlossen werden auch 
anschließende mehrmonatige/mehrjährige Ertüchtigungsarbeiten bzw. weitere Baumaßnahmen an 
der unmittelbaren Verkehrsinfrastruktur als Folge dieses Schadens. Infolgedessen ist derzeit und 
absehbar ein planmäßiger, sicherer und zuverlässiger Schulweg für Teltower Schüler, die die Buslinie 
184 nutzen und sich im Haltestellenbereich Teltow-Warthestraße an einer extrem stark befahrenen 
Hauptverkehrsstraße aufhalten, nicht gewährleistet. Durch die Einsetzung eines nachmittäglichen 
Schulbusverkehrs kann dieser nicht hinnehmbare Zustand für Teltower Schulkinder und deren Eltern 
behoben werden und es besteht künftig keine Abhängigkeit von auftretenden Einschränkungen bzw. 
Maßnahmen der BVG.




